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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗ Lokale 
Eingang: Plautzengaſſe 1 385. 


NO. 289. Montag, den 10. Dezember 1849 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. Dezember 1849. 

Die Hrn. Kaufl Lack a Berlin, Abel a. Stettin u. Müller a. Remſcheid, 
Hr. Amtm. Pohl a. Senslau, log. im Engl. Haufe Hr. Fabrikant Sänger n. 
Gattin und Hr. Lieut. Janzen a. Dirſchau, log. in Schmelzers Hotel. Die Hrn. 
Guts beſ. Weſſel n. Sohn a. Stübblau, Draband n. Familie a. Schönborn und 
Teſſmer a. Oſſeck, Hr. Oberſchulz Claſſen n. Frau a Steegnewerder, Hr, Inſp. 
Weſtphal a. Kl. Broſchau, log. im Hotel de Thorn. Die Hrn. Gutsbeſ. Michae⸗ 
lis a. Neuhoff u. v Tesmer a. Bachow, log. im Hotel d'Oida. 


BR aun i m a cht m g en 
1. Alle diejenigen Ouvriers und reſp. Handwerker pp., welche an die Forti⸗ 
fication von Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer noch irgend eine Forde⸗ 
rung für pro 1849 gelieferte Gegenſtände oder gefertigte Arbeiten, zu haben ver⸗ 
meinen, werden hierdurch aufgefordert ihre Rechnungen darüber bis ſpäteſtens d. 
15. d. M. im Fortifications-Bureau einzureichen und Zahlung dafür gewärtig zu 
ſein. Spätere Forderungen werden nicht acceptirt. 
Danzig, den 5. December 1849. 
Königliche Fortifikation. 
2. Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Schnabel und die Jungfrau Marie 
Louiſe Brunzen aus Zoppot, haben durch den getichtlichen Vertrag vom 19. Okto⸗ 
ber d. J. die Gemeinſchaft der Güter, ſo wie des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Neuſtadt, den 5. November 1849. 
Königliches Kreisgericht. 
* Der Hofbeſitzer Friedrich Franz Alexander Gemski in Wernersdorf und 
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die Jungftan Johanne Bertha Friederike Milſch aus Danzig, haben für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus: 
geſchloſſen. ue. nenne 
Marienburg, den 8. November 1849. > 
Königliches Kreis-Gericht. II. Abtheilung 
4. Der noch minderjährige hieſige Kürſchner Iſidor Deutſchland, und die 
Jungfrau Jeanette Hirſchſon, haben mit Genehmigung ihrer Väter, des hieſigen 
Kaufmanns Hirſch Wolf Deutſchland und des hieſigen Mäklers Heymann Hirſch 
Hirſchſon, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe, durch den gerichtlichen Vertrag vom 28. d. M., ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 30. November 1849. N 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
5. Das handeltreibende Publikum ſetzen wir hiedurch davon in Kenntniß, daß 
nach einer neuerdings von dem Herrn Finanzminiſter erlaſſenen Veſtimmung: 


künftig der an die eigene Ordre gezogene Wechſel 
ebenſo wie jeder andere Wechſel gleich nach 

der Ausſtellung und bevor noch ein Accept 
oder Giro darauf geſetzt worden, bei Vermei⸗ 


dung der geſetzlichen Wechſelſtempelſtrafe zur 

Abſtempelung vorgelegt werden muß. 

Danzig, den 6. Dezember 1840. 1 40 570 va 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 2522 

Alex. Gibſene. C. R. v. Frantzius. Baum 1 3) 

1 5 N W F RTF SEM E 1 Ar 

6. Die Lieferung und reſp. Leiſtung nachſtehender Gegenſtände zu den Forti⸗ 
fikations-Bauten für Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer, als:: 

aa) die Mauerſteinlieferung, nns 1 


— 


bj) die Kalklieferung , tum A sn meh 
ig dire Manerfandkiefesumgesusiis unn e n mi en * 


d) die Brennholzlieferungg u f r nie 
e) die Mauerarbeiten, BER d f 
f) die Zimmerarbeiten,— 
9 die Schloſſerarbeiten, dne ch mut 58 
h) die Schmiedearbeiten, 448 dun nase Mini 
i) die Töpferarbeiten, 5 1% Roche } 
k) die Klempnerarbeiten, 
I) die Nadlerarbeiten— 


ſoll dem Mindeſtfordernden pro 150, ‚ül erlaffen werden, 0 50 


Zu dem Ende wird ein Submiſſions Termin nuf hi: mοnαf⁰⁰ιẽ˖iñg 
8 5 den 11. d Mts., Vormittags um 10 Uhr, n bie 
im Fortifikations⸗ Bureau anberaumt und werden die betreffenden Ouvriers und 
Handwerker zur Einreichung von verſiegelten Submiſſionen, ſowie zur Wahrneh⸗ 
mung des gedachten Termins hiermit eingeladen. 1 
Die diesfälligen Bedingungen koͤnnen im gedachten Bureau täglich eingeſehen 
werden. 0ꝗ81 jd Anl nt 
Danzig, den 5. Dezember 18⸗)ꝓ9“tNFzu.. 
a Königliche Fortifikatiu . 
7. Holz ⸗Auktion im Nehrungſchen Walde. 3» 
Zum Verkauf von kiefern Nutz⸗ und Breunhölzern, gegen gleich baare Zah⸗ 
lung / ſtehen Auktions⸗Termine on mist in Ds 9 (2 
Mittwoch, den 12. Dezember 1649, Vormittags 10 Uhr „ 
im Ahlertſchen Gaſthauſe zu Pröbbernau, Ritus“ 
Freitag, den 14. Dezember 1340, Vormittags 10 Uhr, 
im Gnoykeſchen Gaſthauſe zu Bodenwinkel. 
Die Auktionen werden im Zimmer gehalten und es bleibt den Kaufluſtigen über⸗ 
R mi 107 Vcol 


120 


laſſen, das Holz vor der Verſteigetung im Fotſte anzuſehen. 
An den Auktionstagen darf kein Holz ausgef l 


Danzig, den 26. November 1649. 1 15 
aadranı m Oberbürgermeſſter, Bürgermeiſter und Rath. Din 
3. Zaufolge höherer Anordnung ſoll der Brennholz Vedarf für die Garniſon⸗ 
Anſtalten hieſelbſt und in Weichſelmün de pro 1850, in Büchen⸗ oder Birken⸗Klos 
benholz, cirea 800 Klafter a 108 Kubikfuß, im Wege der Submiſſton und darauf 
folgenden Lizitation, zur Ausbietung gebracht werden „3 u 

Wir haben daher zur Ermittelung des Mindeſtfordernden einen Termin 
8 auf den 14. Dezember ea Vormittags 10 Uhr, 11 
in unſerm Geſchäftslokal, Heilige Geiſtgaſſe No. 9904, anberaumt, und fordern ges 
eignete Unternehmer hierdurch auf, uns zu demſelben ihre veiſiegelten Offerten, mit 
der Aufſchrift »Submiſſion wegen Lieferung von 300 Klafter Buchen- reſp. Bir⸗ 
kenholzs frauko einzureichen und den Termin perſönlich oder durch einen Vevoll⸗ 
mächtigten wahrzunehmen, indem gleich" nach Eröffnung der Submiſſionen unter 

den anweſenden Unternehmern noch eine Lizitation eröffnet werden wird.. 

Die Lieferungs⸗Bedingungen ſind täglich in. den Dienſtſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den ee c 
* Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


19 


ren werden. 


x 


10 * 3 u 


TV 
bbefrtifft die Lieferung der. Burcau⸗Bedürfuiſſe U l . 
Königlie „Prodinzial⸗Steuerdirekterat don Weſtpren en auf das Jahr 1850. 
Dit Lieferung der für das Königl. Provinzial. teller Direktorat von Weſt⸗ 
preußen auf das Jahr 1850 erforderlichen Schreib materialien und ſonſtigen Bu⸗ 
reau-Bedürfuiſſe ſoll im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Der Bedarf 
8 f RZ BREI .ıdosll b ‚gisusll 


sIN9D1ST7 


9 u cd 
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und die diesfallſigen Lieferungs⸗Vedingungen können in der diesſeitigen Regiſtratur 
täglich von 9 bis 12 Uhr Vormittags in Erfahrung gebracht werden. 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbie⸗ 
tungen verſiegelt und mit der Aufſchrift: 
‚Submiffion auf die Lieferung der Schreibmaterialien und ſonſtigen Bureau⸗ 
Bedürfniſſe für das Königl. Provinzial. Steuer⸗Ditekterat don Weſtpreußen 
auf das Jahr 1850« 
berfehen, bis zum 20. Dezember d. J. einzureichen. 
In dieſer Submiſſion muß 
I) die gehörige Kenntnißnahme der feſigeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und 
die Annahme derſelben deutlich ausgedrückt, und 
2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern Willens 
iſt, genau angegeben ſein. 
Danzig, den 27. November 1849. N 
Der Geheime N ken und Provinzial⸗Steuerdirektor 
a u be. 
10. Die Abfuhr der Kloake für das hieſige Allgemeine Garniſon⸗Lazareth pro 
1850 foll im Wege der Lizitation dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden 
Hiezu iſt ein Termin auf f 
den 10. Dezember , Vormittags 11 Uhr, 
in dem Geſchäftszimmer des neu erbauten Garniſen⸗Lazareths anberaumt worden, 
wozu fautionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
hierauf bezüglichen Bedingungen in den Dienſtſtunden täglich bei uns eingefehen 
werden können. | 
Danzig, den 3. Dezember 1849, 
Königl. Garniſon⸗Lazareth⸗Commiſſion. 
145 Zum öffentlichen Verkauf nachſtehender Gegenſtände, als 
a) mehrerer Centner alt Eiſen 
5 do. Blei und 
e) einer Quantität alter diverſer Tonnen 
wird ein Termin auf den 12. d. M., Vormittags um 10 Uhr, auf dem Feſtungs⸗ 
Bauhofe anberaumt, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 
Danzig, den 5 Dezember 1849. 
| Königliche Fortifikation. 
ö S 
12. Heute Vormittag 103 Uhr iſt meine Frau von einem gefunden Töchter, 
chen glücklich entbunden worden, was ich ſtatt beſonderer Meldung meinen Freun⸗ 
den und Bekannten hiermit ergebenſt anzeige. ee 
Danzig, den 7. Dezember 1849. Reg. ⸗Sekretair. 
Beine eu Mn 
13. | Verlobte: Johanna Kokoschky. : 
Danzig, d. 8, Decbr. 1849. Levin Freudenthal, 
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5 2 x o 10 Ga Ban © 
. en am 7. d. m 4 ne, x 1 
Abetheide Dendir 2 u Per een ht Morgens, erfolgten Tod der Frau Wittwe 
Danzig, den 10. Dezember 1849. die Hinterbliebenen. 
L. G. Homann Anzeigen. 
1s. 3 L. G. Homann's Kanſt. u Buchbandl 
No 598 iſt zu haben; en 2 3 


Beochtung als ſchoͤnes Feſtgeſchenk für Jungfrauen verdienen die veiſchiedenen 
s neuen Ausgaben von N 4 


Louiſe. 
Ein ländliches Gedicht in 3 Idyllen 


5 
1 ee J, B., Voß. 135 
Aus gabe 1 8 mit 4 prachtvollen engliſchen Stahlſtichen, hoͤchſt elegant eingebun⸗ 
den 2 til. Prachtausgabe mit Goldſchuitt 3 ttl. 12 
Ausgabe in gr. 16. mit einem engl Stahlſtich, elegant eingebunden mit Golt⸗ 
ſchnitt 1 rtl. 
Ausgabe in 16. ohue Kupfer, elegant cartonirt. Preis 20 ſgr. Leipzig. Müller. 
Es bleibt über die neuen Ausgaben dieſes bekannten hoch geſchätzten 
Meiſterwerls nur zu bemerken übrig, daß die ſittliche Tendenz und die geſchmack 
volle Ausſtattung das Buch zu dem paſſendſten Geſchenk für Jungfrauen machen. 


16. Bei F. A Weber, Buch- und Muſikalien-Handlung, Langga 
No. 538. iſt zu haben: 5 
f Hirſch Joſeph's vollſtändiges N 


1 42 
kaufmaͤnniſches Rechenbuch, 
enthaltend 1165 Aufgaben. 
Nach den menejien Geldeourfen bearbeitet und ſtufenweiſe vom Leichten zum Schwe ⸗ 
rein übergehend; nebſt Anwelſung des Anſatzes und der Ausrechnung jeder einzel 
nen Aufgabe. Zum Gebrauch für öffentliche und Privatlehrer; zum Selbſtunter⸗ 
richte für Handlungs⸗Commis und Lehrlinge, ſowie für Beamte, uts beſitzet, De 
keonomen und Geſchäftstreibende. 
Dritte, verbeſſerte und vermehrte Auflage. c 
8. Geheftet. Preis 1 rtl. 15 ſgr. een 
Bereits in dritter verbeſſerter Auflage erſcheint hier dieſes allgemein ats treff. 
lich und hoͤchſt praktiſch anerkannte kaufmänniſche Rechenbuch. Angehenden K 
leuten können wir kein beſſeres Werk als das vorſtehende, mit greßer Umſicht u. 
vieler Mühe ausgearbeitete, empfehlen. Die Rechnungsarten Ind mit kleinen 
und kurzen Erklatungen verbunden und die Aufgaben auf alle nur mögliche Art 
und Weiſe ausgeführt. Vorzüglich ſind Regel de Tri, Agio“, Zins“, Debcontos, 
Rabatt-Rechnungen und Conto-Correnten, ſowie ausländiſche Waaren und Wech⸗ 
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fel-Rechnungen in großer Mannichfaltigkeit mit Fleiß bearbeitet; von Wechſeln 
und Courſen überhaupt alles Wiſſenswerthe genau und kurz angegeben; in der 
umgekehrten Regel de Tri und umgekehrten Quinque bei jeder Aufgabe erklärt, 
warum die Aufgabe indtrect ſei: die in der Theorie ſo ſchwer fallenden Wechſel⸗, 
Commiſſions- und Arbitrage-Rechnungen deutlich erklärt und ausgeführt; ſo daß 
jeder Ungeübte aus dieſem Buche das kaufmänniſche Rechnen ohne weitere Ber 
hütſe erlernen kaun. Es iſt noch kein kaufniäuniſches Rechenbuch vorhanden das 
aus ſo mannigfachen Aufgaben beſteht als dieſes, und in welchem dennoch die 


Aufgaben vom Aufange bis zum Ensz alle gehörig angeſetzt und völlig ausgerech⸗ 


net ſind, als es hier der Fall iſt. 


nue en. 


A 
17. Auktion von Damen-⸗Arbeiten 


zum Beſten der Erziehung verwahrloſter Kinder 


t 


„ A ihn n TEE 275. . 7 . F * 5 } 
Damen. und Hefren Club im freundſchaftlichen Verein. Maglſche Unteth 


8 2 N A AR * 1 10 
Dienſtag, d. 11. Dezember 1849, Vormittags 10 Uhr, 
ien Mn 99 ene A 7 it 91 > ai naue 
Längenmarkt NE 443 gr 
2 lung * „ e. N 5 1 R % * E un 
Jim obern Lokale der Reſſource Concordia. 
og Es find uns zu dieſem wohlthätigen Zwecke mannigfache Beweiſe liebevol, 
ler Theiluahme durch die Einſendung geſchmack' und werkhboller weiblicher Haud⸗ 
arbeiten geworten, was wir recht dankend anerkennen. Dieſe Arbeiten bleiben 
tui dem oben genannten Lokale bis Montag, den 10. d. Mis., in den Stunden 
von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags ˖ ur Ni. BEE.‘ 
zur Anſicht ausgeſtellt und werden Dienſtag, den 11. Dezember, präcife 10 
1 Vor mittags, ecbendaſelbſt durch den Mäkler Rottenburg öffentlich 
verſteigert. W neee een 
Mit dem feſten Vertrauen auf den hier ſo oft bewährten Wohlthätigkeitsſinn ſe⸗ 
en wir auch diesmal einem techt günſtigen Reſultate unſeret Auktion entgegen, 
und wüunſchen Jedem, der dazu mitwirkt, ſchon im Voraus eine rechte Weihnachts, 
freude, die ja ſo oft meht im Geben als im Nehmen gefunden wirde un 
Danzig, den 6. Dezember 1849. . 5 Det Frauen⸗Verein. 


1. Journalier⸗Verb. n. Elbing „Kbnigsberg. asrapı 
Hin Mary: % Uhr b. T. Hadlich, Glockt. eng 1948 


I ＋ 10 7g ein Dienſtag, den 11. Dezember ee, PER 


Abends 7 Uhr, 


aftung, 


Te nf nn g u a e 
g ournalier-Verb. n. Elbing, Bromberg u. Wol⸗ 


d 9 tontag, Donnetſtag u. Sonnabend, M. U „ Fleiſcherg 65. F. Schubart & Co. 
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astra un 1 22 er 
ET Cafe‘ National, | 08, 
Heute Abend Harfen⸗Konzert ven der Familſe Tuuber.. Vrämer-. 
22. „I nicht ganz klein geräumig. Haus od. dergleich. Bauſtelle in d. Gegend vom Haus: 
thor bis z. Holzmarkt w. z. kauf. geſucht. e een 
23. Ein Buch a. d. Schnaaſeſchen Leihbibl, iſt am Freitag verloten w. Der 
ehrl, Finder w. g, daſſelbe Fleiſchergaſſe 143. geg. e. ang. B. abzugeben.. 
2. Ein weiß u. braun gefleckter Hühnerhund hat ſich Pfefferſtadt 258. eine 
gefunden u kann von dem ſich legitimirenden Eigenthümer in, Empfang gen. w. 
25. Das nur vor wenigen Jahren neu erbaute drei Fenſter breite Vorderhaus 
mit einem Hofplatz, Seiten- und Hintergebaude in der Frauengaſſe 634, wünſcht 
der jetzige Eigenthümer wegen Abgelegenhelt ſefort aus freier Hund zu verkaufen. 
Die Parterre⸗Wohnung iſt zu einem Gemteir eingerichtet, und befinden ſich im ge⸗ 
nannten Grundſtück durchweg gewölbte Keller, zehn heizbare Zimmer ꝛc.— Das 
Grundſtück ıf bis Oſtern 1850 vermiethet. Näheres hierüber beim Eigenthümer 
einne B. Luſcknach in Heiligenbrunn. re 
e Zu W eihnachtsgeſchenken empfehle ich: 
eine Auswahl neuer Geſellſchaftsſpiele, angekleidete Puppen, Puppenköpfe, hoͤlz u. 
zinn Spielzeug in Schachteln, Flinten, Sabel, Trommeln, Hatmonikas, Guckkz 2 
ſten, Bauföjten, Trompeten, Tuſchkäſtchen, Bilderbogen und verſchiedene andere nütz⸗ 
liche Kteirigfeiten zu ſehr billigen Preiſen. f . 


92.233 og 


f J. G. Raſchke, Drehergaſſe. 
27. Noten für Pianoforte, Violin und Guftatre werden für 2 sgi. pr. Bogen 
ſauber abgeſchrieben, wie auch andere Copien und Neinfchriften billig angefen igt 
um maus u n am bei J. G. Raſchke, Drehergaſſe. 
28. Sonnabend, den 15. Dezembet e., Abends 3 Ubr, Generalver⸗ 
ſummlung in der Reſſouree „Einigkeit“ wozu die ee Mitglieder mit 
Hinweiſung auf die bereits ergangene Currende vom 8. d. M. eingeladen wer 
den? a un Der Verſtand der Reſſource „Einigkeit.“ 22 
29. Der Stauwmſitz des Rikterguts Heiligenbfunnen bei Danzig, am bekaun⸗ 
teſten unter der Venennung »Uphagenſches Gartengrundſtück,e wünſcht der jetzige 
Eigenthümer, Kunſtgärtner B. Luſchnath, Kränklichkeit halber mit allen Nutzun⸗ 
gen für das kommende Joht zu vermiethen, oder auch fo ſich ein Kaufliebhaber 
findet, unter annehmbaren Bedingungen. zu verkaufen. Das Grundſtück 0 i 


aus zwei Obſtgärten des ſchonſten und mannigfaltigſten Obſtes; ferner befind. 
ſich in demſelben: Gras-, Vaumſchulen und Gemuſeland Nutzungen, ſo wie au 
eines Fiſchteſches zufammen 537 Morgen Flächeninhalt, wovon der eine Gar⸗ 
ten mit einer hertſchaftlichen Villa, einem Dienſtgebäude und. einem Speſcher 
incl. Wagenremiſe bebaut if. Für Auswärtige diene Folgendes zur! Nachricht: 
die Lage iſt ein wahres Paradies! und eine der allergeſundeſſen bei Danzig; am 
Huße und am ſauften Abhange des ſüdöſtlichen Thales des fi zauberhaften Zins 

- bannisberges gelegen. Näheres hierüber beim, oben genannten Eigenthümer an 
Ort und Stelle. b 
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30. Es ſt. Lattenbuden z. Weihnachten zu om ſowohl als z. Verk. Baumgg. 1005/1 Tr. h 
. Der mir bek. Knabe, w. am Sonnab. Nachm. 1 filb. Eßlöffel brachte u. 
d. 2 P. gef. Herren⸗Filzſchube entn. w. erſucht die aus Verf. gen. 25 (gr. ſowie 
d. fehl. 5 fgr. z. bring. i. Nichtfalle w. i. d. als gefi betr. u.denſ,namhem. T. Specht. 


32. Auf Johannisdorfer Torf werden Beſtellungen bei Hrn. Reu⸗ 
ter in der Langgaſſe und in der Hoffnung vor dem hohen Thore angenommen. 
33. Zum 2. Rang Loge ſ. n. ein. Plätze zu abonniten. Näh. Breitg. 1165. 
34. 1200 rtl. werden auf 1 neu ausgebautes Grundſtück zur 1. Hypothek ge⸗ 
ſucht, welches für 2300 rtl. gekauſt iſt, Heil. Geiſtgaſſe 924. N 8 
35. 1 klein. giauer Hund, meweiß. Füß., ſpitz in d. Höhe ſtehend. Ohr., Lerlei 
Aug. hat ſich am. d. Me früh. verlor, wer ihn Fraueng. 902. abbringterh e Belohn. 
36. Ein G⸗octavig. Fortepiano w.z.mierh geſucht unt. Adreſſe K. 2. 1. Int.⸗Comt - 
1 „„ 
37. Auktion im Gouvernements-Hauſee. 
Dienſtag, den 11. Dezember d. J., ſollen im Auftrage Sr. 1 Ercellen 
BR 5 228 een 3 des 
kommandirenden Generals, Herrn General-Lieutenants von Grabow, im bie ſigen 
Gonvernementshauſe auf Langgarten mehrere mahagoni und birken polirte Zim⸗ 
mer⸗Ameublements und verſchſedenes Haus, und Tiſchgeräth gegen baare Zahlun 
durch Auktion verkauft werden, als: mehrere Sephas mit Damalibezügen 
Schlafſopha mit Matratzen nebſt Kiffen mit Raßhaor, 1 kl. Sopha v. Poliſſander 
mit grünem Lederbezug, Servanten, Eopha-, Spiel- und Klapptiſche, 1 Chaise 
longe mit grauem Damaſilezug, Armſt hle auf Rollen wit Damaſtbezügen, meh⸗ 
tete Dutzend Rohrſtühle, 1 Schreibtiſch nebſt Pult und Pultſtuhl, Stühle mit 
geſtickten Sitztiſſen, 1 Büffet, 1 runder Spaiſetiſch nebſt 6 Einſatzbrettern, 4 Dis 
vans mit Damaſtbezug, Bücher, und Glasſpinde, Wäſche. und Spiegel⸗Kommo⸗ 
den, ſiumme Diener, Nah- und Totlett⸗Tiſche, Seſſel, Waſchtoiletten, 1 Damen⸗ 
Schreibtiſch mit 7 Schiebladen, Sekretairs, Sopha- und andere Vettgeſtelle, 1 
Glaskronleuchter mit Bronzeverzierungen und 8 Armen, 2 Bronze⸗Kronleuchter zu 
4 und 3 Flammen mit Glocken und Cylindern, 1 Brenze⸗Kronleuchter zu 16 Lich⸗ 
ten, Trimeaux und diverſe Wandspiegel und Spiegelglaſer, ſilberplatt. Leuch ter 
1. Degen, Doppelflinte nebſt Jagdtaſchen, perzellane Service, vergoldete Taſſen 
Allabaſtervaſen, gußeiſ. Blumenhalter, Krpſtall⸗ und Glasgeſchirr, Blumentö 
Bette und Oſenſchirme, 1 Kaſctte mit Eiſen beſchlagen, Bilder, Marguiſen, Kin⸗ 
Natz und mehrere ee Sachen. 
a ontag, den 10. d. M, können die Gegenftände von Kaufluſtigen b 
werden. Die Stellvertreter d. Auctionator rl Se 


base“ Bermtbetrtbungen 
38. Das in der Fleiſchergaſſe 59. belegene Häuschen mit 4 Zimmern, neu 
gemalt, Hof, Stall, gewölbtem Keller und Garten iſt wegen Verſetzung des Mie⸗ 
hers von Oſtern ab zu vermiethen. f 

s Beilage. 
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39. Vorſt. Graben 2059. iſt eine ſchöne Obergelegenheit, beſtehend aus zwei 
Stuben, Küche, Boden und Keller, von Oſtern zu vermiethen. 
40 Ein meubl. Zimmer mit Heizung, Veköſt. u. Aufwart. iſt au e auſtänd. 
Herrn unter bill. Bedingung. zu verm. Näheres Hl. Geiſtgaſſe 1004, im Laden 
Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N 8 
TVVVVVVTVTVVTFFFFVC hiktieike 
* 41. Die neu etablirte Seide, Wolle⸗, Garne und Bandhandlung 28 
3% Breitegaſſe 1147., neben der Deſtillation im Lachs, empfiehlt ſich Einem e 
z geehrten Publikum mit allen in dieſes Zach gebörenden Artikeln, zur ge. ze 
38 neigten Beachtung. ’ 155 v. Selewski & Co. x 
ee SEHE ERS IE RE SERELERE LE ERERECRU RN een N 
42. Poggenpf. 185. 1 blau. Herrenmantel, 1 ſchw. Leibrock, 1 P. Hoſen b. z. vk. 
43. Freitag, den 21. Dezember 1849, Vormittags LO Uhr, ſollen in der Wohn. 
des Gaſtwirths Jak. Stamm in Weslinke, ohnwelt der Gr⸗Plehnendorfer Schleuſe 
eine Quantität Steine, welche zu allen Bauten geeignet ſind, gegen gleich daare 
Bezahlung meiſtbietend verkauft werden. 1 0 140% n 1 
44. Heil. Geiſtg. 761. unten, ſ. 4 birk. pol. Tiſche z. verk. p. Stck. I rtl. 10 ſgr. 
45. Graue Leinwand d. Elle I ſgr. u. 8 pf. iſt zu haben 3. Damm 1416. 1 T. h. 
46. Auf dem erſten Holzfelde von der Mattenbudner Brücke links kommend, 
ſteht gut trocknes hochländiſches Büchen⸗ und Eichen⸗Klobenholz, ſowie auch trock⸗ 
nes Faden-Holz billig zu verkaufen. Er 51751 aer 
47. 1 Schlitten, f ein. Fuhrm. paſſend, i f 8 rtl. z. verk. Vorſt Grab. 38. 
48. Ausgezeichnet ſchöne pomm. Spickgauſe Gerberg. 64. b. J. Schönnagel. 
49. Eine neue Sendung ausgezeichnet dauerhafte Gummiſchuhe für Damen 


u Herten erbielt und empfiehlt R. W. Pieper, Langg. 395. 
so. Zurückgeſetzte Weſten, Damentaſchen und Pup⸗ 
penkoͤpfe zu ſehr bingen Preisen bei Max Schweitzer. 


51. Der eben erhaltene frische Edamer Käse und holland. Heringe 
empfiehlt A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


52. 400 St. d. neueſt. Haubenb. à Elle 1 ſgr. 3 


pf. — 1 ſgr. 9 pf. erhielt J. S. Goldſchmidt & Co., Breitgaſſe 1217. 
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* 53 Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste ist unser Lager fertiger 25 
2. Kleidungsstücke, als Paletots,Sackröcke, Bournusse, 75 


* Ober- Röcke, Leibröcke, Beinkleider, Westen 2 
2 .. K I 

3 U. Morgenröcke, von den neuesten und besten Stoffen an- 42 
gefertigt, aufs reichhaltigste assortirt. Gleichzeitig empfehlen, zu % 


JN 7ST! TIERE SERERERE VER E DRE PERS REDEN 
54. 1 kl. Schiff c. 4 F. (., iſt für 4 rtl. Häkergaſſe 1439. 1 Tr. zu verkauf. 
55. Durch perſönliche vortheithafte Einkäufe in Leipzig und Berlin iſt mein 


Stahlbrillen far Schwach, und Kurzſichtige a 15 g. Lorgnetken 
in Elfenbein gefaßt a 15 ſgr, in Perlmutter gefaßt a 25 ſgr., Operngläſer ein⸗ 


fache 15 fgr., doppelte 1 rtl. 10 bis 2 rel 10 fh, Getreide⸗Mieros⸗ 


rode F gr ene i ae Ae Ae bee ödp bo his 20 sgt., 
mit, Leder überzogene ſogenannte Gutta-Perchaſtöcke mit Bleikugel, ferner Tabaks⸗ 
pfeifen von 5 ſar bis Lett. 20 ſgr., Cigatrenſpitzen von 1 bis 15 gr., lederne 
Puppenbälge mit Porzellanköpfen von 3 ſgr. an, neuſilberne Bürtelnadeln mit Kei, 
ten 23 ſgr., bronzene 23 fgr.z die fo beliebten Agatſtein⸗Fingerringe f. Damen und 
Herren v. 74 ſgr. bis rtl, Nippesſachen von Porzellan und Glas von 1 ſgr. au, 
lackirte Blechwagren, als: Taſchenlaternen, Wachſtockhalter, Zuckerdoſen, Prod: 
koͤrbe, Theebrekter, und alle Arten feine Papparbelten, auch noch von den guten 
aber, billigen Raſixmeſſern a 5 ſgr., ächt Jeldſchmidtſche Streichriemen von 15 
it OT rel im Dutzend an Wiederverkäufer einen angemeſſenen Rabatt. 
4 n Joh. F. Semboch, 2. Damm 1278. 
N 2 AR In 0 
Weihnachtsgeſchen⸗ fin Herren, en 
u mrriber Taſchentücher a 272 gr Morgenfihisido7g) Glakee u. Bückse⸗Haud⸗ 
2, Parte anpmnaies mit Stahl 10 fg, Shemi,erts, Böſchen, Vinden bei 
N J, S, Geldſchanet a e, Jreitgoſſe 121. 


4 
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% Au Weikmachtsgeschenken. 
Englische Thee-Screvice in Steingut und Porzellan von 4 rtl. 
bis 60 rtl, englische Speise- Service in blau Steingut, Berliner 
"Porzellan-, Speise- und Tbeeservice mit und ohne Coldrand, 
weisse und decorirte_Porzellan-Geschirze jeder Art, Lichtbilder, Pup- 
penköpfe und dgl., ferner das Neueste in Krystall-Glaswaaren, 
worunter Cardinalbowlen, Sturzkarafinen, Pokale, Frucht-, 
Blumen» und Zucker-Vasen von besonderer Schönheit. Imgleichen 
Wein-, Bier-, Dessert- und alle anderen Sorten Gläser, sowie Des- 
sertteller in Krystall, Porzellan, engl. Steingut und dgl, fein lackir- 
te Theebretter in bedeutender Auswahl von 7%, Sgr bis 10 Rtl', Kron- 
leuchter mit und ohne eleganten Prismabehängen von 15 Rtl. bis 75 Rtl., 
ächtes Eau de Cologne aus der bekannten besten Quelle, so wie Par- 
hümerieen jeder Art empfiehlt zu billigst festgesetzten Preisen 
2 2 gz 2. . ingler. 
% Zu Welihnachtsgeſchenken für Herren empfehle 
3 — 2 e Kir: — — N — 
eine große Auswahl ſeidener Hals- und Taſchen⸗ 
A =. rim var SHE 
Tuͤcher, Sammet, Caſimir⸗ und ſeidene Weſten. 
8 . 
W. Jantzen, | 
— — 2 = Ä * 1 x ‘> 
Langgaſſe 407., vis a vis dem Rathhauſe. 
59. Circa 1500 Fuß à 14 und 13 und 2 Zoll dicke Ellerudielen, ganz trok⸗ 


ken, find zu verkaufen. Das Nähere erfährt man jeden Nachmittag Paradg 1048, 
TFFCFCFCCCCCCCCCCCCCCCCCCC TE TEE IE PORCEIFTERRT 


4 60. Als zweckmäßige Weihnachtsgeſchenke empfehlen wir E 


2% unfer reichhaltiges Lager Bielefelder, Iriſcher, Schleſiſcher u. Rr as Lein 
2 wand, en allen Größen Tiſchgedecke, Handtuͤcher, Ser 25 
255 vietten, weiß n. bunte leinene Schnupftuͤcher, ſeid. u. baumw. 
% Taſchentuͤcher, leinene, käͤumw., halbw. u, woll Tiſchdecken, 
2 ‚Kleider: u. Schürzenzeuge, Hals. und Umſchlagetücker uu. w. 

= Außerdem ein vollſtändiges Sortirtent leinener u. Schining⸗Ober⸗ 
we hemden, Nacht- u. Unterhemden, Damen-, Mädchen- u. Kna⸗ 


ne benhemden, Chemiſetts, Kragen, Manchetten, woll. u. baumwoll. Unterjak— 
z ken, Hofen. Strümpfe, Socken ꝛc zu den allerbilligſten aber fetten Preiſen 


5 Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe 516. x 
S ee e N Knut 


NK 


= — 


{ * 
61. Weißhnachtsgeſchenke für Damen. 
Crab, Scherpen⸗ und Gürtel Bänder, Schweizer Taſchentücher 72, Kragen 2, 
Strümpfe 3—5, geſtickte Mull-Hauben 6, Unterziehft. 72, Cia v. Tücher 23, Ta⸗ 
ſchen lu rtl., Manchetten, Glacee. Handſch. 5— 73 fg. bei j 
e J. S. Goldſchmidt & Co., Breitgaſſe 1217. 


˖ bnde dh l Carb ita alete di bon m 

62. Der Fleiſchergeſell Gottlieb Riedel von hier, wird hiemit in der gegen 
ihn wegen thätlicher Widerſetztichkeit gegen die Wache und gegen einen abgeord— 
neten der Obrigkeit eröffneten Unterfuchung zum mündlichen Verfahren auf 

den 19. Maͤrz 1850, Vormittags 11 Uhr, f 
mit der Aufforderung vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu 
feiner Vertheidigung dienenden Beweis mittel mit zin Stelle zu bringen oder ſolche 
dem Gerichte ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen daß ſie noch zu demſelben 
herbeigeſchofft werden können, und unter der Warnung, daß im Fall feines Aus⸗ 
bleibens mit der Unterſuchung und Entſcheid ung in contumaciam wird verfahren 
werden. f g 
Zugleich wird demſelben eröffnet, daß er Abſchrift der Anklageſchriſt in der 
Regiſtratur des hieſigen Gerichts in Empfang nehmen kann. 

Graudenz, den 14. November 1849. 
Königl. Kreisgericht. 
Abtheilung für Verbrechen. 


TEN OR 

63. Heute u. morgen d. 11. gr. Darfenfonzert ‚ans, 
geführt von der Familie Tauben, in der Wein- und Bierſtube Peterſitiengaſſe 1488. 
wozu ergebenſt einladet Saſſack. a 

64. Auf dem Wege vom Poggenpfuhl durch die Langgaſſe nach dem Schau⸗ 
ſpielhauſe, iſt am 7. Abends eine goldene Broſche mit Granaten und Perlen ver⸗ 
loren worden; der Finder erhält den Werth als Belohnung Goldſchmiedeg. 1069. 
65. Sonnabend, den 18. d. M, iſt eine runde Perl-Börſe mit ſilbernem Schloß, 
enthalt. 33 rtl. auf dem Holzmarkte verloren, oder geftoblen worden. Der ehr— 
liche Finder wird gebeten fie Bootsmannsg. 1174. abz. V. dem Ankaufe w. gew. 


Extra⸗Beilage. 


„Medaktion: Fövigl. Antelltgen Gomtoir chnellpreſſendruck d. Wedellchen Hofbucdrückerei. 
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Die heute Morgen 62 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau Henriette, geb. Aſchenheim von einem geſunden Knaben, beehre ich 
mich in Stelle be ſonderer Meldung hiemit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 8. Dezember 1849. S. J. Semon. 
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